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IU: Unser Team

Ihr Partner für Beratung, Nachhaltige Entwicklung 
und Projektmanagement
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Vorstellung K-Plan
Klima. Umwelt & Planung GmbH, Bochum

K.PLAN wurde im August 2015 von wissenschaftlichen 
Mitarbeitern des Geographischen Instituts der Ruhr-
Universität Bochum gegründet. Der Tätigkeitsschwerpunkt 
liegt in der Leitung und Durchführung von klima- und 
umweltrelevanten Projekten.

Dabei kommen auch meso- und mikroskalige 
Modellberechnungen zur Ermittlung und Bewertung der 
klimatischen IST-Situation und von Zukunfts- und 
Planszenarien zum Einsatz.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die GIS-gestützte Berechnung 
und Darstellung von klimatischen Inhalten.

Weitere Informationen auf der Internetseite 
http://www.k.plan.ruhr

Dr. Monika Steinrücke
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Einbeziehung von Bürgerinnen und Bürgern

a. Gesamtstädtische Klimaanalyse: 
Klimafunktionen, Planungshinweise 

b. Workshop 1: Informations- und 
Diskussionsveranstaltung „Klima in 
Bieber Waldhof West – Teil 1“

c. Workshop 2: Informations- und 
Diskussionsveranstaltung „Klima in 
Bieber Waldhof West – Teil 2“

d. Anpassungsoptionen:
Optimierungen aus Sicht des Klimas
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Übersicht:
Gesamtstädtische Klimaanalyse

Klimafunktionskarte

IST-Zustand
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Übersicht:
Gesamtstädtische Klimaanalyse

Klimafunktionskarte

Zukunftsszenario
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Planungshinweiskarte

Übersicht:
Gesamtstädtische Klimaanalyse
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Planungshinweiskarte

Starkregen

Übersicht:
Gesamtstädtische Klimaanalyse
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Aufbau des Klimagutachtens:
Vom Großen ins Detail 

1. Schritt
Gesamtstädtische Kaltluftsimulation

2. Schritt
Detaillierte Kaltluftsimulation im Umfeld
Bieber-Waldhof-West

3. Schritt
Mikroskalige Klimasimulationen im neuen Quartier

4. Schritt
Erarbeitung von Anpassungsoptionen
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Aufbau des Klimagutachtens:
Vom Großen ins Detail 

1. Schritt

Gesamtstädtische 
Kaltluftsimulation:

Heiße und kalte Flächen
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Aufbau des Klimagutachtens:
Vom Großen ins Detail 

1. Schritt

Gesamtstädtische 
Kaltluftsimulation:

Kaltluftströme im
Stadtgebiet
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Aufbau des Klimagutachtens:
Vom Großen ins Detail

2. Schritt

Detaillierte Kaltluftsimulation
im Umfeld Bieber-Waldhof-West
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Ergebnisse der Kaltluftanalysen 
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Ergebnisse der Kaltluftanalysen 

Mächtigkeit der
nächtlichen Kaltluft

IST-Situation
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Ergebnisse der Kaltluftanalysen 

Mächtigkeit der
nächtlichen Kaltluft

Plan-Szenario
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Ergebnisse der Kaltluftanalysen 
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Ergebnisse der Kaltluftanalysen 

Kaltluft-Volumenstrom

IST-Situation
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Ergebnisse der Kaltluftanalysen 

Kaltluft-Volumenstrom

Plan-Szenario
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Ergebnisse der Kaltluftanalysen 
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Aufbau des Klimagutachtens:
Vom Großen ins Detail

3. Schritt

Mikroskalige Klimasimulationen 
im Quartier Bieber-Waldhof-West

Vergleich Ist – Plan:
● Strömungsfeld

● Austauschprozesse für Wärme und Feuchte

● Lufttemperatur- und Feuchteverteilung

● Austauschprozesse mit der Vegetation

● Bioklimatologie 
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Erste Ergebnisse der
mikroskaligen Klimasimulationen 
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Ergebnisse der mikroskaligen Klimasimulationen 

Nächtliches Windfeld: IST-Zustand
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Ergebnisse der mikroskaligen Klimasimulationen 

Lufttemperaturverteilung Tagsituation: IST-Zustand
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Ergebnisse der mikroskaligen Klimasimulationen 

Nächtliche Lufttemperaturverteilung: IST-Zustand
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Ergebnisse der mikroskaligen Klimasimulationen 

Oberflächentemperaturen:  IST-Zustand
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Ausblick: Ableitung von Empfehlungen und 
Maßnahmen zur Klimaanpassung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


